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Verbandstag des ÖMGV 2024 

Der jährliche Verbandstag ist die „Generalversammlung“ des österreichischen Fachverbandes, bei 

dem neben den Vorstandsmitgliedern des ÖMGV jeder Landesverband mit maximal fünf Stimmen 

vertreten sein kann, und bei dem Beschlüsse von österreichweiter Bedeutung gefasst werden.  Hier 

ein kurzer Überblick über die wichtigsten Beschlüsse des Verbandstages am 23.3.2024; 

ausführlichere Informationen könnt ihr bei Bedarf beim Vorstand eures Landesverbandes erfragen.  

Bericht des Präsidenten: 

Der Präsident Christian Gobetz gibt einen kurzen Überblick über die verschiedenen Felder der 

Verbandsarbeit (Bangolf Arena Online, Bundesliga, sportlichen Erfolge, staatliche Förderungen und 

allgemeine Finanzsituation, etc). Die Aufgaben des ÖMGV werden immer umfangreicher – 

erweiterte Meldepflichten bzw Informationspflichten und gesteigerte administrative Anforderungen 

gegenüber der Sport Austria verlangen immer mehr Arbeit im Vorstand, die mit den vorhandenen 

Ressourcen kaum noch bewältigbar ist. 

Für 2024 nimmt sich der Vorstand vor, die Satzungen und die diversen Richtlinien zu überarbeiten.  

Bericht des Kassiers: 

Die staatlichen Fördermittel konnten ordnungsgemäß abgerechnet werden. Das Jahr 2023 konnte 

mit einem Überschuss von ca € 10.000,- abgeschlossen werden. 

Bericht des Sportdirektors: 

Die Neuaufstellung der Technischen Kommission hat sich bewährt, sportliche Fragestellungen 

konnten in diesem Gremium konstruktiv bearbeitet werden. Für 2024 nimmt sich TK va folgende 

Aufgaben vor: Die im Regelwerk (nach Ranglistennoten vorgenommen) Aufteilung der 

Leistungsklassen als Alternative zu Alterskategorien hat Schwächen gezeigt und soll überarbeitet 

werden, die Schiedsrichterausbildung soll weiterentwickelt werden und die Ranglistenordnung 

überdacht werden. 

Projekt „Entwicklung des Jugendsports im Minigolf“: 

Der ÖMHV-Jugendkoordinator Wolfgang Danner gibt ein Resümee über das auf drei Jahre angelegte 

Projekt, das von der Bundessport GmbH und den drei Dachverbänden ASKÖ, ASVÖ und Union mit 

insgesamt € 60.000,- gefördert wurde. Ziel des Projekts war die Heranführung von Jugendlichen an 

den Leistungssport in der Allgemeinen Klasse; die Neugewinnung von Kindern und Jugendlichen war 

nicht primäres Ziel des Projekts, wenn es natürlich auch unterstützt wurde. Umgesetzte 

Maßnahmen waren ua Jugendprojekte, Hoffnungskader, Jugendausbildung, Toolboxen. Viele 

Informationen zum Jugendprojekt findet man unter https://oemgv.at/download/jugend. 

Eine Weiterführung 2024 ist in Planung, wobei einer Konzentrierung der Förderung auf kleinere 

Einheiten (Zusammenschluss jener Vereine, die hier aktiv mitarbeiten wollen) angedacht wird. Man 

muss kritisch eingestehen, dass es nicht gelungen ist, die große Masse an Vereine für das Projekt zu 

gewinnen.  

Anträge des ÖMGV-Vorstandes:  

• Budget für 2024 mit budgetierten Gesamteinnahmen von € 196.055,- und Gesamtausgaben 

von € 201.155,-  einstimmig angenommen 

https://oemgv.at/download/jugend
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• Antrag auf Änderung der Internationalen Spielregeln der WMF: Das Ablegen des Balles soll 

auch mit dem Schläger erlaubt werden, wenn er an einer Bande oder an einem Hindernis zur 

Ruhe kommt, nachdem er es passiert hat  einstimmig angenommen – der Antrag wird nun an 

die zuständigen Gremien des Weltverbandes WMF weitergeleitet und tritt nur dann in Kraft, 

wenn er auch von der WMF angenommen wird 

• Antrag auf Änderung der Internationalen Spielregeln der WMF: Das Mitführen und der Konsum 

alkoholischer Getränke/Speisen sowie das Rauchen und der Genuss von Tabakwaren aller Art 

soll künftig während des offiziellen Trainings und in der Zeit des Wettkampfes nur noch „auf der 

Anlage“ verboten sein  mehrheitlich angenommen – der Antrag wird nun an die zuständigen 

Gremien des Weltverbandes WMF weitergeleitet und tritt nur dann in Kraft, wenn er auch von 

der WMF angenommen wird  

Anträge der Landesverbände:  

• Antrag des NÖBGV auf Einhebung eines Solidarbeitrags pro Landesverband für das 

Österreichische Senioren-Nationalteam zur Finanzierung der Senioren-WM 2024 (€ 100,- 

Grundbetrag plus € 10,- pro Verein)  mehrheitlich angenommen 

• Antrag des NÖBGV auf Durchführung der außerordentlichen Verbandstage des ÖMGV als 

Videokonferenz  mehrheitlich angenommen  

Allfälliges:  

• Die WMF hat eine Umfrage unter den Nationalverbänden gestartet, um zu folgenden Ideen die 

Meinungen einzuholen: 

- Anhebung der Altersgrenze für die Seniorenkategorien 1 auf 56 Jahre 

- Übertragung der Zuständigkeit zur Festlegung der Altersgrenze für die Senioren 2-

Kategorien auf die jeweiligen Nationalverbände 

- Reduktion der Mannschaftsstärke bei Herren/Senioren-Teams bei EM/WMs von 7 auf 6 

- Anhebung der Mannschaftsstärke bei Damen/Senioren-Teams bei EM/WMs von 4 auf 5 

- Einführung von Streichresultaten beim Mannschaftsbewerb bei EM/WMs 

Die TK wird sich dieser Sache annehmen und die Stellungnahme des ÖMGV ausarbeiten. 

 

Soviel vorerst zu den Ereignissen und Beschlüssen beim Verbandstag des ÖMGV 2024. Für weitere 

Fragen steht euch der Vorstand eures Landesverbandes sicherlich gerne zur Verfügung. 

Mit sportlichen Grüßen, 

Manfred Lindmayr 


